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Diskussion / Ausblick 
„Professionelle Wahrnehmung beschreibt […] die Art und Weise, wie Lehrpersonen 
Ereignisse und Situationen professionstypisch beobachten und interpretieren.“ 
(Seidel, Blomberg & Stürmer, 2010, S. 296)
Wie nehmen Lehramtsstudierende sprachsensible Elemente des Unterrichts 
professionell wahr?
Fragestellung   
 onlinebasiertes Video-Beobachtungsinstrument mit sechs Beobachtungsitems 
zur Erfassung der Professionellen Wahrnehmung in Bezug auf Elemente 
sprachsensiblen Unterrichts (vgl. Stahl, i.V.)
 zwei Videoclips „Hundertwasser“ (Grundschule) und „Weltall“ (Mittelschule)
Testinstrument ‚sHiVa – sprachliche Heterogenität in Videos analysieren‘ 
„In einem sprachlernwirksamen Unterricht führen sprachlernförderliche 
Unterrichtsinteraktionen zu einer konstruktiven Sprachbildung und -anwendung, 
welche sich im Gelingen sprachlicher Äußerungen und Handlungen zeigt.“ (vgl. 
Stahl i.V.)
Sprachlernförderliche Unterrichtsinteraktion durch: 
 bewusste Realisierung sprachlicher Handlungen 
 Initiierung längerer Redebeiträge der Schüler*innen
 Hervorhebung zentraler Fachbegriffe
 Hinführung zur Fachsprache über die Alltagssprache
 Formulierung sprachlich eindeutiger Aufgabenstellungen
 sprachlernförderliche Rückmeldung zu sprachlichen Äußerungen
 69,44 % Grundschule / 30,56% Mittelschule
 97,22 % DaZ als Unterrichtsfach
 2 Kohorten (1. Kohorte: n = 20, SoSe 2020; 2. Kohorte: n = 16, WiSe 2020/21)
Stichprobe n = 36
(in Anlehnung an Goodwin, 1994; Sherin, 2007)
Erste Auswertungen der Fälle (1. Koh., Video „Hundertwasser“, Vergleich t1 & t2) 
weisen auf intraindividuelle & itemspezifische Unterschiede der gleichbleibenden, 
steigenden oder abnehmenden Entwicklung der Wahrnehmung hin:
Abgleich der Wahrnehmungen der Studierenden mit den Wahrnehmungen von 
Expertinnen (Expertenrating)
 itemspezifisch zeigen sich Tendenzen bzgl. der Anzahl richtiger Wahrnehmungen
• bleiben in 53,33 % der Beispiele konstant
• nehmen in 30 % der Beispiele zu
• nehmen in 16,67 % der Beispiele ab
 intraindividuell zeigen sich Tendenzen bzgl. der Anzahl richtiger Wahrnehmungen
• bleiben in 20 % der Fälle konstant
• nehmen in 55 % der Fälle zu
• nehmen in 25 % der Fälle ab
 Auswertung zur Entwicklung der Wahrnehmung innerhalb eines Semesters 
2. Kohorte
 Analyse der Prozesse im Teilprozess knowledge based reasoning
• Identifikation von Erklär-, Beschreib- und Vorhersagemustern in der 
Gesamtkohorte
• ggf. Identifikation von Falltypen
• Interpretation der itemspezifischen und intraindividuellen 
Unterschiede
Auswirkungen auf die DaZ-Lehrkräftebildung:
 Weiterentwicklung der fachspezifischen Professionellen Wahrnehmung 
angehender Lehrkräfte im Fach DaZ
 Verknüpfung von DaZ-spezifischem anwendungsorientierten, theoretischen 
Wissen über qualitätsvollen sprachlernwirksamen Unterricht mit dem späteren 
Handlungsfeld in sprachlich heterogenen Schulklassen
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 14 videographierte Unterrichtsstunden und GAT2-Transkripte im Umfang von
mehr als zwölf Zeitstunden in mehrperspektivischer Darstellung aus bay.
Deutschklassen und sprachlich heterogenen Regelklassen
 Zusatzmaterial, wie Kommentare in den Videos und Videovignetten,
Schreibprodukte von Schüler*innen, Arbeitsblätter, die in den videographierten
Stunden verwendet wurden, Unterrichtspläne etc. (vgl. Stahl & Peuschel, i.V.)
ViKo_spracHe    
knowledge-based reasoning
• Prozess der Informationsverarbeitung
• wissensgesteuerte Verarbeitung 
identifizierter Situationen und Ereignisse
noticing
• Prozess der 
Aufmerksamkeitssteuerung
• Identifikation relevanter Situationen 
und Ereignisse im Unterrichtsgeschehen
Professionelle Unterrichtswahrnehmung
beschreiben erklären vorhersagenwahrnehmen
(vgl. Jeuk, 2010; Gogolin, 2011; Schmölzer-Eibinger, 2013; Michalak, 2015)
 Mehrfachfallstudie mit Prä-Post-Erhebung im Seminar „Unterrichtsinteraktion“
 längsschnittliche Untersuchung zur Entwicklung der Professionellen 
Wahrnehmung von Lehramtsstudierenden (Grund- und Mittelschule)
Design   
t1: Test ‚sHiVa‘ t2: Test ‚sHiVa‘
Training der Professionellen Wahrnehmung mittels 
Fremdvideos im Seminar „Unterrichtsinteraktion“
